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EIN NEUER  
RISK-EXPERTE

Christian Artner (50) ist 
als Wertermittler bei der 
Unternehmensberatung 

Risk Experts in Wien eingestiegen. Nach der 
Ausbildung an der HTL für Hochbau in Krems 
hat Artner langjährige Erfahrungen in der Be-
wertung von Liegenschaften in der Finanzwirt-
schaft gesammelt, u.a. bei der Wiener Allianz 
und bei Bausparkassen. Risk Experts unter-
stützt Industrie, Gewerbe, Handel und Dienst-
leistungsfirmen beim Umgang mit Risiken 
sowie Makler, Erst- und Rückversicherungen 
beim Transfer der Risiken ihrer Kunden.
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Internationale Auszeichnung Binder Grösswang wurde zur Austrian Law Firm of the Year 2014 gekürt

Preis für innovative Deals
London. Binder Grösswang wurde 
am 3. April im Londoner Hotel The 
Dorchester bei den 2014 Europe 
Awards als „Austrian Law Firm of 
the Year 2014“ (National Winner) 
ausgezeichnet. IFLR (International 
Financial Law Review) vergibt die 
Awards jährlich an nationale Bera-
ter für die innovativsten internati-
onalen Transaktionen, „that breake 
new legal ground and set market 
precedents“.

Der Preis wurde für die Jahres-
performance 2013 vergeben; vor 
allem die Beratung bei internati-
onalen und innovativen Transak-
tionen wurde besonders bewertet. 
Als herausragende Transaktionen 
von Binder Grösswang wurden 
insbesondere die Beratung von 
Six bei der Akquisition der PayLi-
fe Bank, der Joint Lead Managers 
beim Corporate Bond der Uniqa 
und die Beratung als Lead Counsel 
bei der Finanzierung der Akqui-
sition der türkischen Papierpro-

duktionsfirma Dentas durch die 
österreichische Prinzhorn-Gruppe 
hervorgehoben.

Hoher Spezialisierunsgrad

Die Binder Grösswang Mana-
ging-Partner Michael Kutschera 
und Thomas Schirmer nahmen 
den Preis entgegen. Kutschera: 
„Wir freuen uns sehr über diese 
prestigeträchtige internationale 
Auszeichnung, die unserem hohen 
Grad an Spezialisierung Rechnung 
trägt; in diesem Rahmen finden 
sich nur internationale Top-Kanz-
leien.“ 

Schirmer: „Hier als beste öster-
reichische Kanzlei geehrt zu wer-
den, ist eine besondere Freude und 
Anerkennung und ein weiterer in-
ternationaler Erfolg, nachdem wir 
im Dezember als Austrian M&A 
Legal Advisor of the Year 2013 von 
Financial Times und Mergermar-
ket ausgezeichnet wurden.“� (red)

Honoriert wurden die „most innovative deals and firms“ von international tätigen Anwaltskanzleien.
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IFLR: Binder Grösswang Managing Partner Michael Kutschera & Thomas Schirmer.

Wien. Willheim Müller wurde mit 
dem Dispute Resolution Award 
2014 ausgezeichnet. Die 2006 ge-
gründete Kanzlei hat in wenigen 
Jahren eine der stärksten Litiga-
tion & Arbitration-Praxen auf dem 
österreichischen Markt aufgebaut. 

Mehr als 20 Juristen betreuen 
national und international viel- 
beachtete Verfahren, wie etwa im 
Energiebereich die europäischen 
Schiedsverfahren der Gazprom  
export LLC (Streitwert bis zu 3,3 
Milliarden US-Dollar).

Auch das Engagement der Kanz-
lei für die Weiterentwicklung alter-
nativer Streitbeilegungsmechanis-
men in Österreich veranlasste die 
Jury, sich bei der Award-Vergabe 
für Willheim Müller zu entschei-
den. Johannes P. Willheim: „Mit 
der Gründung der Gesellschaft für 

Smart Conflict Management wol-
len wir das Bewusstsein für alter-
native Streitbeilegungsmechanis-
men stärken.“� (pj)

Litigation/Arbitration Wirtschaftskanzlei Willheim Müller

Dispute Resolution Award 2014
Wien. Die April-Ausgabe des Maga-
zins der Wirtschaftskanlei Lansky, 
Ganzger + partner widmet sich ne-
ben einem Wirtschaftsausblick für 
die Slowakei und einer Wachstums- 
prognose für deren Bauwirtschaft 
einem Interview mit dem neues-
ten Managing Partner bzw. Head 
of Corporate und M&A, Ronald 
Frankl, der berichtet, was 2014 im 
Hinblick auf Mergers & Acquisi-
tions bringen wird.

Korruptionsbekämpfung, Trans-
parenz und Gerechtigkeit sind 
ebenfalls weiterhin Fokusthemen 
von LGP. Neuerungen im russi- 
schen Vergaberecht und die Grün-
dung eines slowakischen Com-
pliance Circles sind wichtige 
Schritte, um in diesen Ländern 
ein ausgewogenes Rechtssystem 
zu garantieren. LGP-Wien hat ne-

ben Veranstaltungen zum Thema 
Compliance auch die erfolgreiche 
Eventreihe „Menschenrechte bei 
LGP“ fortgesetzt.� (red)

Kanzleimagazin Gerechtigkeit & Transparenz

Die frischen „LGP news“ sind da
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Co-Gründungspartner Johannes P. 
Willheim leitet „Dispute Resolution“.
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Die LGP news sind inzwischen  
bereits zum vierten Mal erschienen.

INDUSTRIAL 
DESIGN

Die FH Joanneum ver- 
stärkt mit dem Produkt-
designer Michael Lanz

ihr Department für Medien & Design: 
Ab 15. April wird der Geschäftsführer der 
strategischen Agentur designaffairs Leiter 
des Instituts, des Transferzentrums sowie des 
Bachelor- und Master-Studiengangs 
„Industrial Design“. Die Messlatte liegt hoch: 
Der Studiengang wurde immerhin vor einigen 
Jahren vom US-Magazin Business Week 
unter die 60 besten Designschulen in Europa, 
Asien und Nordamerika gereiht.

SOCIAL MEDIA 
BEI AMBUZZADOR

Robert Schermann ver-
stärkt das Social Media- 
Team von ambuzzador. 

Die Social Business-Beratung holt sich mit 
dem 26-Jährigen einen begeisterten Fashion-
Experten und Blogger mit SEO-Erfahrung. 
Als Redaktionsleiter kreiert und inszeniert 
Schermann Lifestyle-Marken wie Maybelline, 
Mini und bipa als Persönlichkeiten in Social 
Communities. Für ambuzzador bespielt 
Schermann die digitalen Kanäle und vertritt 
die Interessen der Blogger bei blog n’Buzz, 
dem Treffpunkt für Unternehmen.
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Zwei neue Wolf Theiss- 
Partner in Bulgarien

Sofia. Wolf Theiss hat neue 
Partner ernannt: Katerina 
Kraeva hat über 15 Jahre pro-
fessionelle Erfahrung in Bulga-
rien vorzuweisen, beginnend in 
den Rechtsabteilungen diverser 
Banken. Radoslav Mikov ging 
2010 im Rahmen des Mergers 
mit dem Bulgarien-Team von 
DLA Piper als Senior Associate 
zu Wolf Theiss. Er war früher 
u.a. in der Rechtsabteilung 
eines bulgarischen Atomener-
gieerzeugers sowie bei E.ON 
Bulgaria tätig.� (red)

Sonnenstromsteuer: 
die Petition der 28.000

Linz. Nach einem einstimmigen 
Beschluss der Landesenergie-
refenten und mehr als 28.000 
Unterschriften für eine  
Petition appelliert Oberöster-
reichs Energie-Landesrat Rudi 
Anschober an den Finanz- 
minister, die Besteuerung von 
selbst erzeugtem/verbrauchtem 
Sonnenstrom (ab 5.000 kWh) 
rasch zu stoppen: „Diesen 
Eigenverbrauch zu besteuern, 
ist ein einzigartiger Schild-
bürgerstreich.“� (red)

short
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Katerina Kraeva und Radoslav Mikov 
sind neue Wolf Theiss-Partner.
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Landesrat Anschober: „Spindelegger 
muss Sonnenstromsteuer stoppen“.

advisory@medianet.at
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Günther Hanslik gewinnt ILO Client Choice Award
Wien. Der Partner von CMS Reich-Rohrwig Hainz in Wien bekam analog zu 

Ferdinand Graf (siehe links) für seine herausragenden Leistungen erstmals 
den International Law Office (ILO) Client Choice Award im Bereich Banking in 

Öster-reich. „Dieser Award freut mich ganz besonders, weil er das direkte 
Feedback der Klienten ist“, meint Hanslik. 

Er berät national und international agierende Unternehmen vorran-
gig in den Bereichen Finanzierungen, Restrukturierungen, Mergers & 
Acquisitions sowie Gesellschafts- und Handelsrecht. Sein Tätigkeits-
schwerpunkt liegt dabei in der Beratung von Banken und Finanzinsti-
tutionen, sowohl in Österreich als auch in CEE. Günther Hanslik wurde 
in den letzten Jahren wiederholt bei Chambers Global und Legal 500 
als führender Experte im Bereich Banken & Finanzen gelistet.� (red)

Ferdinand Graf (49), Partner von Graf & Pitkowitz, erhielt vom Internatio-
nal Law Office (ILO) den Client Choice Award 2014 im Bereich Unterneh-
mensrecht in Österreich. ILO ermittelt seit 2005 europaweit die jeweils 
besten Anwälte bzw. Anwaltskanzleien in unterschiedlichen Rechtsge-
bieten.

Beim ILO Client Choice Award beurteilen die Mandanten selbst die 
Leistungen der ihnen bekannten Anwaltskanzleien.

Beurteilungskriterien sind: juristische Beratungsqualität, Kosten-Nut-
zen-Relation, wirtschaftliches Gesamtverständnis, effiziente Kommuni-
kation, transparente Verrechnung, 
individuelle Honorarvereinba-
rungen, Antwortzeiten, Wei-
tergabe von Expertenwissen 
und Einsatz von modernen 
Technologien. 

Die Preisübergabe wird 
am 7. Mai in London statt-
finden. Die Wirtschafts-
anwaltskanzlei Graf & 
Pitkowitz wurde 1994 von 
Ferdinand Graf und Nikolaus 
Pitkowitz gegründet und hat 
derzeit bereits rund 75 
Mitarbeiter. � (pj)

GRAF & PITKOWITZ RECHTSANWÄLTE


